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«rheitë» anb SiefenmgMfcertraguttgeii.
(Amtliche OrigtnaI»3)iittetIungen.)|N*ohdrooic TerDow».

Sie ASieberherfteltung ber ©plüge nftrafje,
welche bur<^ ben neulichen fÇelêabfturs befdjäbigt tourbe, ift
ber girma Sapreg & Sie übertragen toorben.

Sie Anfertigung ber befinitiPen Sßläne
für ben Neubau ber oberen StealfdjuleSöafet
unb bie Setlung beS S3ane8 ift ben Architetten ©teljlin nnb
Sa Stocke übertragen toorben.

SMegitottterarbetten f ü r b a g e t b g. g o h I e n»

bepot in A P e n <h e g an Sßierre ASinïter, 3toiwermeifter
in gretburg.

fftbetnforreïtion: 1. Obfeït -Nr. 1522: tiegbau
in fiaag an Atforbant ©attng ©(Riegel in SSuchg. 2. Db»
jeft 9tr. 1524: ®rb» unb Aiaurerarbeit für bie ©djteufe am
Sftbetnümbr bei ©tat. 38'/*, an ®ebr. ©antenbein, Sau»
Unternehmer in SBerbenberg.

®ie Sieferung einer neuen 2)pnamomaf<hine
in bag ©eminar tügnacht wirb an A. Utbrich in
Oerliïon Pergeben.

Ste®rfteIIung ber neuen etfernen©trafeens
brüde über ben©djantelabacb bei SatPagga an
SSerfeß & Somp. in Shut-

Ste Sief er un g Pon ca. 800 ©tüd eifern en
®elünberfäulen für bie tommunalftrajje SatPagga»
ßugein=5ßanh<Af<harina an Aiechanifer ffiitli, ©otjn, in ®|ur.

Verriebenes.
Sie Sbee bei ©rjiettutig Pott eigenen äöoijnljäufein

mit ©orten für eibgenöfjtfthe Beamte nnb AngefteDte
macht rafcbe gortfdjrttte unb bie fBertotrftichmtg ift gar nicht
etwa in unabfeljbare gerne gerüdt. Sie treibenbe traft
für bag Unternehmen ift Per fftebattor ber „Union", offigielleg
unb Scntrolopgan eibgenöfftfdher Seamter unb Angefteliter
(fir. U. garner in 3"ri(h»@nge). Stach einem Aufruf be8=

felben finb fage 136 Anmeldungen erfolgt, tooburdj bie

Sebürfnigfrage in ungweibenttger SBeife befahl mürbe, fierr

fftebaîtor garner benït ftch bie ©ache fo, bah btefentgen,
Wetctje ein fiäu8<hen toünfchen, einen Antetlfchetn oon gr. 200,
etngahlbar in fftaten oon fe gr. 10, übernehmen; weitere
gr. 300 toären bann nach ©egug beg fieimwefeng innert
3 fahren abgugaïjten. fiernach mürben, big bie Abgahtung
noch weitere gr. 500 beträgt, monatltch je gr. 50 ein*
faffiert. Sag tapital märe à 4% P Perginfen. Sie
fiaugctjen mühten hübfch augfehen, an guter Sage fich be»

finben unb fefir praïtifch eingerichtet fein. „Auf follbe Sans
art", fagt fierr garner, „würbe bie AttiengefeHldjaft fdjon
in ihrem eigenften Sntereffe fehen."

SBautttefett in 3&ii$< Ser ©rohe ©tabtrat hat ben

Söauplan unb toftenooranfchlag betr. ben © <h r ä g w e g im
treife III genehmigt unb ben trebit oon 195,000 gr. be»

totHigt, ebenfo genehmigte er bie fßläne für bie fiarbtürm»
ftrahe unb ben toftenooranfchlag für biefelbe im SBetrage

oon 370,000 gr.
— Sag beïannte A3 i en er Safe an ber SJatjnhof»

ftrahe mtrb eingehen. ®8 Würbe um 550,000 gr. an ©ehr.
S3oHag oerfauft unb wirb gu SDtagaginen umgebaut.

— Stach Augfagen beg firn. ©tabtrat gritfehl in 3<iri<h
wirb in 3itti$ ein @<huIbau8bauprogramm für
10 Sahre ftubiert. Vorläufig bürfe im treife III mit bem

83au Pon ©chulhäufern nicht panfiert werben. Alan werbe

gegenteilg bagu fommen, in einem Sabre gtoel ©cbulhäufer
gn bauen. Ser IV. treig ftehe auch bor ber grage ein eg

neuen ©chulhaufeg. Alan werbe aug bem Sßerlaufe bon
ßanb einen Steferbefonbg bafür fchaffen müffen.

$&eatei» «ni) Sühnenbauwefen. (Sorrefp.) A3le wir
erfahren, tritt fir. fßaptg, welcher burch feine bieten pracht»
bolten Angftattnngen für bag Sweater unb beîoratiben Ar»
rangementg für Sereine rühmlichft befannt ift, aug bem

Serbanbe beg 3ür<het ©tabttheaterg unb wirb in Sprich
ein Atelier für Shcater^Setorationginaterei erfieiïett, wetcheg
ben augtoärtigen, wie tautgfp, ßfitfemeper nnb ©ebr. Srüdner
würbig gur ©eite fteht.

Sauwefen in Arbon. Sie girma S3, fielne in ©t.

Musterbücher nur an Wiederrerkäufer auf Wunsch gratis und franko.— [2260

Armaturenfabrik Zürich
liefert als Spezialität sämtliche Artikel für

Gas- und Wasserleitungs-Unternehmer
*•< Abteilung: Artikel für Steinkohlen- und Acetylengas. o-

Ankerstrasse 110.

FILIALE
der

Armaturen- und c*-
-o Maschinenfabrik

Act.-Ges.
vormals J. A. Hilpert

Nürnberg.
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Arbeits« und Lieferungsübertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Mààoic

Die Wiederherstellung der Splüge nstraße,
welche durch den neulichen Felsabsturz beschädigt wurde, ist
der Firma Caprez à Cie übertragen worden.

Die Anfertigung der definitiven Pläne
für den Neubau der oberen RealschuleBasel
und die Leitung des Baues ist den Architekten Stehlin und
La Roche übertragen worden.

DieZimmerarbeiten fürdas eidg. Fohlen-
depot in Avenches an Pierre Winkler, Zimmermeister
in Freiburg.

Rheinkorrektion: 1. Objekt Nr. 1522: Kiesbau
in Haag an Mordant Gallus Schlegel in Buchs. 2. Ob-
jekt Nr. 1524: Erd- und Maurerarbeit für die Schleuse am
Rheinwuhr bei Stat. 38'/,, an Gebr. Gantenbein, Bau-
Unternehmer in Werdenberg.

Die Lieferung einer neuen Dynamomaschine
in das Seminar Küsnacht wird an A. Ulbrich in
Oerlikon vergeben.

Die Erstellung der neuen eisernen Straßen-
brücke über denSchanielabach bei Dalvazza an
Versell à Comp. in Chur.

Die Lieferung von ca. 800 Stück eisernen
Geländersäulen für die Kommunalstraße Dalvazza-
Luzein-Pany-Ascharina an Mechaniker Willi, Sohn, in Chur.

Verschiedenes.
Die Idee der Erstellung von eigenen Wohnhäusern

mit Gärten für eidgenössische Beamte und Angestellte
macht rasche Fortschritte und die Verwirklichung ist gar nicht
etwa in unabsehbare Ferne gerückt. Die treibende Kraft
für das Unternehmen ist der Redaktor der „Union", offizielles
und Zentralorgan eidgenössischer Beamter und Angestellter
(Hr. U. Farner in Zürich-Enge). Nach einem Aufruf des-
selben sind sage 136 Anmeldungen erfolgt, wodurch die

Bedürfnisfrage in unzweideutiger Weise bejaht wurde. Herr

Redaktor Farner denkt sich die Sache so, daß diejenigen,
welche ein Häuschen wünschen, einen Anteilschein von Fr. 260,
einzahlbar in Raten von je Fr. 10, übernehmen; weitere
Fr. 300 wären dann nach Bezug des Heimwesens innert
3 Jahren abzuzahlen. Hernach würden, bis die Abzahlung
noch weitere Fr. 500 beträgt, monatlich je Fr. 50 ein-
kassiert. Das Kapital wäre à. 4°/<> zu verzinsen. Die
Häuschen müßten hübsch aussehen, an guter Lage sich be-

finden und sehr praktisch eingerichtet sein. „Auf solide Bau-
art", sagt Herr Farner, „würde die Aktiengesellschaft schon
in ihrem eigensten Interesse sehen."

Bauwesen in Zürich. Der Große Stadtrat hat den

Bauplan und Kostenvoranschlag betr. den Schräg weg im
Kreise III genehmigt und den Kredit von 195,000 Fr. be-

willigt, ebenso genehmigte er die Pläne für die Hard türm-
straße und den Kostenvoranschlag für dieselbe im Betrage
von 370,000 Fr.

— Das bekannte Wiener Cafe an der Bahnhof-
straße wird eingehen. Es wurde um 550,000 Fr. an Gebr.
Bollag verkauft und wird zu Magazinen umgebaut.

— Nach Aussagen des Hrn. Stadtrat Fritschi in Zürich
wird in Zürich ein Schulhausbauprogramm für
10 Jahre studiert. Vorläufig dürfe im Kreise III mit dem

Bau von Schulhäusern nicht pausiert werden. Man werde

gegenteils dazu kommen, in einem Jahre zwei Schulhäuser
zu bauen. Der IV. Kreis stehe auch vor der Frage eines
neuen Schulhauses. Man werde aus dem Verkaufe von
Land einen Reservefonds dafür schaffen müssen.

Theater- und Bühnenbauwesen. (Corresp.) Wie wir
erfahren, tritt Hr. Patzig, welcher durch seine vielen Pracht-
vollen Ausstattungen für das Theater und dekorativen Ar-
rangements für Vereine rühmlichst bekannt ist, aus dem

Verbände des Zürcher Stadttheaters und wird in Zürich
ein Atelier für Theater-Dekorationsmalerei erstellen, welches
den auswärtigen, wie Kautsky, Lütkemeyer und Gebr. Brückner
würdig zur Seite steht.

Bauwesen in Arbon. Die Firma B. Heine in St.

Austordiieder nur su VVieüerrerkäuter »uk Auused gratis null krsuko.—— (2260
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